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LEHRE  
SWS SE DOZENTEN 

Bachelorstudium: Pflichtbereich 
Grundlagen der Betriebswirtschaftlehre VL. u. Üb. 2 WS Möhring, Rothmund, Zietlow 

Forstliche Betriebswirtschaftslehre VL. 5 SS Möhring 

Excel-Tutorium BWL Tutorium 2 SS Krächter, Zietlow 

Präsentation wissenschaftl. Arbeiten Seminar  SS Möhring 

Forsteinrichtung VL. ü. Üb. 2 WS Rothmund, Leefken, Möhring 

Forsteinrichtungs-Tutorium Tutorium 2 WS Rothmund 

Forstliche Marktlehre VL. u. Üb. 2 WS v. Scheliha, Rothmund 

Grundlagen der Volkswirtschaftlehre VL. 2 WS Rothmund 

     

Bachelorstudium: Wahlpflichtbereich     

Betriebsanalyse VL/Üb./Exk 2 SS Möhring, v. Finckenstein, Gutsche 

Anwendungsorientiertes Projekt Projekt 2 SS Rothmund, Kleinschmit 

Praxis forstbetriebliches Rechnungswesen und Waldbewer-
tung 

VL. u. Üb. 2 SS Möhring, Gutsche, v. Finckenstein 

 

Masterstudium: Forstbetrieb u. Waldnutzung 
Forstl. Management und Forstverwaltungslehre VL. 2 WS Möhring, v. Wedel 

MS  Excel als Hilfsmittel zur Lösung forstbetrieblicher Pla-
nungsprobleme 

Turorium 2 WS Krächter, Möhring 

Optimierungsmethoden in der Forstplanung VL. ü. Üb. 1 SS Kleinschmit, Möhring 

Spezifika der Waldbewertung VL. 1 WS Möhring, Gerst 

Wirtschaftsprobleme des Waldbaus Seminar 2 SS Möhring, Gutsche 

Betriebswirtschaftliche Planungs- und Entscheidungsmetho-
den 

VL. u. Üb. 2 WS Möhring 

Moderne Managementmethoden Seminar 2 SS Möhring, Borchers, Keuffel, Schmidt-
Langenhorst 

Vertiefung Waldwachstum und Forsteinrichtung VL. u. Üb. 3 SS Möhring, Leefken, Nothdurft, Kleinschmit 

Märkte der Forst- und Holzwirtschaft VL. u. Üb. 2 WS Rothmund, Dieter 

Forest economics VL. 1 SS Van Tuyll, Kirchhoff 

Forstl. Betriebs- und Forschungspraktikum Praktikum  SS Möhring, Kleinschmit 
 

Masterstudium: Holzbiologie u. -technologie 
Märkte der Forst- und Holzwirtschaft VL. u. Üb. 2 WS Rothmund, Dieter 

Betriebswirtschaftliche Planungs- und Entscheidungsmetho-
den 

VL. u. Üb. 2 WS Möhring 

 

Masterstudium: Waldökosystemanalyse und Informationsverarbeitung 
Optimierungsmethoden in der Forstplanung VL. ü. Üb. 1 SS Kleinschmit, Möhring 

Betriebswirtschaftliche Planungs- und Entscheidungsmetho-
den 

VL. u. Üb. 2 WS Möhring 

Forstl. Management und Forstverwaltungslehre VL. 2 WS Möhring, v. Wedel 

 

Masterstudium: Tropical and International Forestry 
International forest economics Vl. u. Üb. 2 WS Olschewski 

Evaluation of rural development projects and policies VL. u. Üb. 3 SS Möhring, Kirchhoff, v. Scheliha 

Development of a forest region Projekt 1 WS Rothmund 

Forestry in Germany Seminar 0,5 SS Möhring, Mestemacher 

     

Promotionsstudium 
Doktoranden-Kolloquium Forstökonomie Kolloqu. 2 SS Möhring, Dieter 



 

FORSCHUNG  

BOCKUM, K. VON: Erfolgsfaktoren forstlicher Investitionen 

Ziel der Untersuchungen ist es, Erfolgsfaktoren internationaler forstlicher Investitionen zu er-
mitteln und Risiken entsprechender zukünftiger Investitionen abzubilden. Grundlage dieser Ar-
beit ist eine Rentabilitätsanalyse ausgewählter Forstinvestitionen einschließlich einer vorheri-
gen gründlichen Aufarbeitung der Literatur zum Thema Wald als Vermögensobjekt und Kapi-
talanlage. Konkrete, vergleichende Anwendung auf Rümänien und USA. 

DIETRICH, C.: Untersuchung der forstökonomischen Auswirkungen der Wiederansiedlung 
des Wisents im Rothaargebirge 

Im Zentrum der Untersuchung steht die Erfassung und Bewertung der durch die Wisente her-
vorgerufenen Veränderugnen der forstlichen Produktionsbedingungen am Projektgebiet. Da-
bei werden sowohl die forstbetriebswirtschaftlichen Auswirkungen (z.B. durch den erwarteten 
Verbiss und das Schälen an den Forstpflanzen), als auch die Auswirkungen auf das FFH-
Schutzgebiet „Schanze“ betrachtet. Von Interesse ist dort der Einfluss auf die ausgewiesenen 
Schlucht- und Hangmischwälder, Moorwälder und Hainsimsen-Buchenwälder. Im Verlauf des 
Projektes soll untersucht werden, ob es räumliche oder jahreszeitliche Verteilungsmuster der 
Schälungen oder Verbisse durch den Wisent gibt sowie Unterschiede in der Stärke der Ein-
flüsse oder Abhängigkeiten von der betroffenen Baumart, Altersphase, Lage etc. Basierend 
auf den Ergebnissen der Verteilungsmuster soll im weiteren Verlauf ein Bewertungsschema 
entwickelt werden, mit dem die Auswirkungen des Wisents wirtschaftlich abgeschätzt werden 
können. Als Grundlage für die Untersuchung dient eine repräsentative Stichproben-Inventur 
des Projektgebietes, bei der zunächst die Daten für eine anfängliche Zustandsbeschreibung 
erfasst werden. Unter Zuhilfenahme von GPS und GIS-Anwendungen werden die Daten, die 
bei regelmäßigen Wiederholungen der Inventur erfasst werden, fortgeschrieben. 

GERST, J.: Weichlaubhölzer – ungenutztes Rohstoffpotential!? 

Die Ergebnisse der Bundeswaldinventur II (BWI II) haben gezeigt, dass besonders in den 
Norddeutschen Bundesländern ein erheblicher Vorrat an Weichlaubhölzern (ALN) stockt und 
dieses Potential bisher kaum genutzt wird. In dem Verbundprojekt sollen die tatsächlich nutz-
baren Potentiale an ALN in Nordwestdeutschland abgeschätz und nachhaltige Anbau-, Pflege- 
und Verwertungskozepte für diese Baumart entwickelt werden. Mit Blick auf die o. a. Baumar-
tengruppe beschäftigt sich das forstbetriebswirtschaftliche Arbeitspaket insbesondere mit der 
Analyse der Hemmnisse der „Mobilisierung“ der durch die BWI (oder auch der Betriebsinven-
turen in den Landesforsten etc.) aufgedeckten Rohholzpotentiale. Ziel ist außerdem die Be-
stimmung erfolgsrelevanter Einflussfaktoren durch Analyse der derzeitigen Kosten-, Erlös- und 
Verwertungsverhältnisse bei Weichlaubhölzern sowie die Entwicklung von Produktionsstrate-
gien von Weichlaubhölzern auf Waldflächen. 

GERST, J.: Entwicklung und Anwendung eines Konzeptes zur vereinfachten Waldbewertung 
in der Gemarkung Dilschhausen für der Zwecke der Betriebskooperation 
Orientiert an den Strukturen hessischer Gemeinschaftswälder wollen die Kleinprivatwaldbesit-
zer der Gemarkung Dilschhausen ihre Form des Zusammenschlusses ändern, um eine verein-
fachte forstliche Bewirtschaftung zu ermöglichen. Für die Waldbesitzer ist es dabei von Bedeu-
tung welchen Wert sie mit ihren Waldgrundstücken in eine entsprechende Rechtsform einbrin-
gen. Abhängig von den eingebrachten Werten sollte ein Verteilungsschlüssel für zu erwarten-
de Kosten und Erlöse hergeleitet werden.  
Im Rahmen einer Forschungskooperation mit Hessen-Forst, Forstamt Kirchhain wurde ein 
Konzept zur vereinfachten Waldbewertung entwickelt und auf den konkreten Fall angewendet, 
mit dem ein solcher Verteilungsschlüssel hergeleitet werden kann.  

 

GUTSCHE, C.: Entwicklung eines Marketingkonzeptes am Beispiel des Landesbetriebes 
HESSEN-FORST 

Ziel des Forschungsvorhabens ist es, ein umfassendes Marketingkonzept am Beispiel des 
Landesbetriebes Hessen-Forst zu entwickeln. Dazu wird die Ausgangslage (Unternehmens- 
und Umweltanalyse zur Identifikation der Unternehmensziele, Bedürfnisse, 
Umweltbedingungen, Kunden, Auftraggeber,  Anspruchsgruppen etc.) analysiert und gleich-
zeitig wird eine Inventur der zur Zeit üblichen oder naheliegenden Geschäfts- und Aufgaben-
felder durchgeführt werden, um die Marketing-Ziele zu definieren. Den verschiedenen, z.T. 
neuen Geschäftsfeldern, werden mögliche Marketinginstrumente der Produktpolitik, 



 

Distributionspolitik, Konditionspolitik und Kommunikationspolitik zugeordnet werden. Im 
Anschluss wird ein Marketing-Mix für die verschieden Geschäftsfelder sowie ggf. Vorschläge 
für marktfähige Produkte entwickelt.  Es sollen dabei auch die Chancen und Risiken sowohl  in 
monetärer Hinsicht als auch im Hinblick auf Wettbewerbsfähigkeit/Marktstellung analysiert und 
bewertet werden. Die Analyse soll auch betriebsinterne Aspekte (bspw. Prozessgestaltung, 
Organisationsstabilität bzw. -anpassung, Ertrags- und Aufwandstruktur, Kompetenzkongruenz 
bzw. -entwicklung) umfassen. Auf dieser Grundlage sollen Vorschläge und Empfehlungen für 
ein zielgruppenspezifisches Marketing abgeleitet werden, die einen Beitrag zur strategischen 
Planung für Forstbetriebe zur Steigerung der Erträge besonders aus Nichtholzprodukten 
liefern. Damit soll der Sicherung der ökonomischen Nachhaltigkeit der Forstbetriebe 
Rechnung getragen werden. 

KLEINSCHMIT, C.: Betriebswirtschaftliche Optimierung der Energieholzbereitstellung aus 
Waldbeständen 
Im Rahmen des Verbundprojektes „Bioenergie stärken (BEST)“ ist das Ziel regional angepass-
te Konzepte und innovative Systemlösungen zur Produktion von Biomasse zu entwickeln und 
im Hinblick auf ökologische und ökonomische Auswirkungen zu bewerten. Dabei steht die Ab-
schätzung der potentiellen Wald-Energieholzmassen für die zwei Untersuchungsregionen als 
Basis für die daraus zu entwickelnden Konzepte im besonderen Focus. Ziel der eigenen For-
schungsarbeit ist es in einem ersten Schritt auf der Basis von Kosten und Erlösen den wert-
optimalen Trennschnitt zwischen energetischer und stofflicher Nutzung zu bestimmen. Darauf 
aufbauend soll ein Modell entwickelt werden, mit dem auch auf Betriebsebene in Verbindung 
mit Forsteinrichtungsinformationen Energieholzmassen geschätzt werden können.  

KLOSE, C.: Untersuchungen zum nachhaltigen Landmanagement im Norddeutschen Tief-
land unter sich ändernden ökologischen, ökonomischen und gesellschaftlichen 
Rahmenbedingungen (Verbundprojekt „NaLaMa-nT“) 
Vor allem die Globalisierung der Märkte und der Klimawandel stellen die Forst-, Land- und 
Wasserwirtschaft schon gegenwärtig vor große Herausforderungen: Sie führen zu gravieren-
den regionalen Veränderungen u.a. der Produktionsgrundlagen, Risiken und Ertragsaussich-
ten, sie führen zu einer steigenden Wasser-, Rohstoff- und Produktnachfrage, einer zuneh-
menden Flächenkonkurrenz zwischen den Landnutzungsformen und Produktionslinien (stoff-
lich, energetisch; Schutzgebiete) und zu wandelnden Zukunftsperspektiven der ländlichen 
Räume (Wertschöpfung, Arbeitsplätze, Ver-/Entsorgung, Erholung). Vor dem Hintergrund die-
ser gegenwärtigen und sich zukünftig vielfältig ändernden ökologischen, ökonomischen und 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen in Deutschland sollen im interdisziplinären Projekt 
„NaLaMa-nT“ anhand von vier beispielhaft ausgesuchten Modellregionen Wissens- und Ent-
scheidungsgrundlagen für ein innovatives, nachhaltiges Landmanagement im Norddeutschen 
Tiefland erarbeitet werden. Ziel der forstökonomischen Untersuchungen in diesem Projekt ist 
es hierbei, die betriebswirtschaftlichen Erfolgsfaktoren sowie die Hauptbestimmungsgründe für 
das forstliche Nutzungsverhalten in den Regionen Diepholz, Uelzen, Fläming und Oder-Spree 
zu identifizeren und umfassend zu analysieren. Die Ergebnisse sowohl der forstökonomischen 
Basisanalysen als auch der anschließenden Szenarioanalysen (bis weit in das 21. Jahrhundert 
hinein) sollen abschließend zur Identifikation überregional aussagefähiger ökonomischer 
Nachhaltigkeitsindikatoren genutzt werden. Diese Nachahltigkeitsindikatoren sollen u.a. vor al-
lem der regionalen und überregionalen forstlichen Praxis sowie auch Entscheidungsträgern als 
strategische Entscheidungs- und Handlungshilfen dienlich sein.  

KONRAD, W.: Gründung eines Dienstleistungsunternehmens im Bereich der Baumpflege  
Bäume im städtischen Bereich erfreuen sich aufgrund ihrer Wohlfahrtswirkungen großer Be-
liebtheit. Im Zusammenhang mit dieser Wertschätzung besteht auch ein Bedarf an einer um-
fassenden fachlich kompetenten Betreuung dieser Baumbestände bzw. Einzelbäume. Für die 
Absolventen der forstlichen Hochschulen bietet sich hier eine Möglichkeit, das erworbene 
Fachwissen konkret über die Gründung eines Dienstleistungsunternehmens den Nachfragern 
solcher Dienstleistungen zur Verfügung zu stellen. Ziel der Forschungsarbeit ist es, die be-
triebswirtschaftlichen Kenntnisse und Rahmenbedingungen herauszuarbeiten, welche für eine 
erfolgreiche Gründung eines Unternehmens im Bereich der Baumpflege benötigt werden. 

MESTEMACHER, U.: Ökonomische Bewertung der Waldentwicklungsszenarien für das hessi-
sche Ried 
Verschiedene abiotische Belastungen, vor allem aber gravierende Grundwasserabsenkungen 
haben im Hessischen Ried die Waldökosysteme soweit geschwächt, dass sie zusammen mit 
massiven biotischen Schäden durch Maikäfer, Borkenkäfer und Schwammspinner zu Waldauf-



 

lösungserscheinungen führen. Die Lage wird sich in Zukunft weiter zuspitzen, da die 
Grundwasserentnahmemengen weiter erhöht werden sollen und die Klimaszenarien für das 
ohnehin trocken-warme Gebiet für die Vegetationszeit höhere Temperaturen und geringere 
Niederschläge prognostizieren. Ziel des Verbundprojektes ist der Aufbau eines Entschei-
dungsunterstützungssystems (Decision Support System Wälder Hessisches Ried, DSS-WHR), 
mit dem sich die Auswirkungen der sich ändernden Umweltbedingungen auf die Leistungen 
und Wirkungen der Wälder sowie auf die Handlungsspielräume der Forstbetriebe im Hessi-
schen Ried abbilden lassen. Für die ökonomische Bewertung sind für die Hauptbaumarten auf 
Basis von Buchführungsergebnissen der kalamitätsbedingte Mehraufwand/-minderertrag und 
deren Hauptbestimmungsfaktoren für das hessische Ried zu ermitteln und zu quantifizieren. 
Die auf diese Weise hergeleiteten Erlösabschläge und Kostenzuschläge und deren Abhängig-
keiten sollen in einem Erlös- und Kostenmodell zusammenfließen und als Bezugsbasis zur 
Bewertung der wasser- und klimabedingten Risikokosten herangezogen werden. In einem 
zweiten Schritt soll ein Bewertungskonzept erstellt werden mit dem die betriebswirtschaftlichen 
Folgen aufgrund veränderter Waldbewirtschaftung infolge diverser Schutzfuktionen- und kate-
gorien abgebildet werden kann und das Klima- und Wasserbedingte Risikokosten berücksich-
tigt. Darauf aufbauend sollen soll eine raumbezogene ökonomische Bewertung von drei unter-
schiedlichen Entwicklungsszenarien und der mit diesen verbundenen alternativen Bewirtschaf-
tungsformen erfolgen. 

MÖHRING, B., LEEFKEN, G., KLOSE, C.: Untersuchungen im Rahmen des Betriebsvergleiches 
Westfalen-Lippe 
In diesem Projekt werden betriebswirtschaftliche Kennziffern des forstlichen Betriebsverglei-
ches in Westfalen-Lippe untersucht und diese Daten für aktuelle Forschungsaspekte aufbe-
reitet. Das vielfältige Datenmaterial ermöglicht es, die jeweils aktuellen Betriebszustände zu 
beschreiben und Einblicke in die in der Vergangenheit relevanten betrieblichen Einflußfaktoren 
zu gewinnen. 

MÖHRING, B. UND MITARBEITER: Durchführung eines Betriebsvergleichs für Forstbetriebe in 
den neuen Bundesländern (in Kooperation mit dem Betriebswirtschaftlichen 
Büro Göttingen) 
Ziele des Projektes: A) Intern: Ziel ist es, für die neu gebildeten Forstbetriebe ein langfristig 
angelegtes System mit einheitlicher und praxisbezogener Methodik zur Durchführung eines 
Betriebsvergleiches anhand bestimmter, zeitnah ermittelter Kennzahlen zu entwickeln, das als 
Teil des innerbetrieblichen Controlling zu verstehen ist. B) Extern: Der Betriebsvergleich hat 
auch wichtigen Informationscharakter nach außen. So gibt er einen verlässlichen Überblick 
über die betriebswirtschaftliche Situation verschiedener Betriebstypen, die auf gesetzlich fixier-
ter Basis privatisiert wurden. 

MÖHRING, B., STRATMANN, J., KLOSE, C.: Auswirkungen von naturschutzfachlichen Anforde-
rungen auf die Forst- und Holzwirtschaft„FFH-Impact“ 
In Kooperation mit vTI, BBW wird bei dem Teilprojekt „Ökonomische Analysen zur Umsetzung 
der FFH-Richtlinie im Wald“ die betriebswirtschaftliche Betroffenheit konkreter Forstbetriebe in 
unterschiedlichen Bundesländern und FFH-Gebieten untersucht. 
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